
 

 

 

Zürich/Binz bei Maur, 18. Juli 2024 

Sehr geehrter Herr Türk 

 

Diesem Schreiben füge ich einen Brief bei, der an Dr. Thomas Bach, den Präsidenten des In-

ternationalen Olympischen Komitees (IOC), adressiert ist. Dies im Nachgang unserer ge-

meinsamen Teilnahme an der Podiumsdiskussion zum Thema «Förderung der Menschen-

rechte durch Sport und das Olympische Ideal» an der 56. Sitzung des UNO-Menschenrechts-

rats. 

 

Im Brief an den IOC-Präsidenten wiederholen wir die Position, die CSI während dieser 

Diskussion zum Ausdruck brachte: Aserbaidschans Nationales Olympisches Komitee, an des-

sen Spitze der diktatorische Präsident des Landes, Ilham Alijew, steht, soll vom IOC suspen-

diert werden. Gleichzeitig sollen die aserbaidschanische Nationalmannschaft und die Flagge 

Aserbaidschans aufgrund der militärischen Aggression des Alijew-Regimes gegen Armenien 

und Bergkarabach sowie der Gräueltaten gegen das karabachische Volk, von den Olym-

pischen Spielen in Paris ausgeschlossen werden. 

 

CSI hat Dr. Bach und das IOC aufgefordert, mit dem Büro des Hochkommissariats für 

Menschenrechte zusammenzuarbeiten, um Kriterien und einen Mechanismus zu schaffen, 

der dem IOC hilft, auf nichtdiskriminierende und überparteiliche Weise zu bestimmen, welche 

Strafmassnahmen – wenn überhaupt – gegen Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen wegen 

militärischer Aggression oder der Begehung von Gräueltaten ergriffen werden. 

 

            ./. 
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Fortschritte an dieser Front würden dazu beitragen, die Neutralität und Glaubwürdigkeit der 

olympischen Bewegung zu wahren, sollten Strafmassnahmen gegen UNO-Mitgliedstaaten 

und ihre Nationalen Olympischen Komitees angeordnet werden. Vieles davon wäre auch auf 

andere internationale Sportverbände übertragbar. 

 

Der Erfolg hängt von der diskriminierungsfreien, transparenten Umsetzung des Olympischen 

Ideals und der internationalen Menschenrechtsinstrumente ab. 

 

Ich danke Ihnen, dass Sie sich mit dieser Angelegenheit befassen, um die Menschenrechte 

durch den Sport und das Olympische Ideal zu fördern. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Freundliche Grüsse 

 

 

 

 

Dr. John Eibner 

Internationaler Präsident von Christian Solidarity International 


